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Sicherer  SchuLweg 

FT° v eLe Kh, er üehs noch den Sommere en weder dos m dem r ndergar e 
oder m t der Fchu a Füg' einen scheren Schu1tstor ist w~chttl ), de  ccGmL g bo-

i e si  enge Wochen vorher u üben. Ce BFU hoit to w~chUgsten T~p ss ü'ür Ehem 

Vorbereitung für einen sicheren Schulweg ist dos 
A und O. Damit Kinder sicher unterwegs sind, soll-
ten Eltern und Betreuungspersonen den Schulweg 
mit ihnen üben. Und zwar nicht erst am ersten 
Kindergarten- oder Schultag, sondern bereits ei-
nige Wochen vorher und mehrmals. 

Wichtig dabei: Nicht den kürzesten, sondern den 
sichersten Weg wählen. Dabei kann die Gemeinde 
weiterhelfen: oft sind dazu Empfehlungen oder ein 
Schulwegplan vorhanden. 

Wenns dann mit Kindergarten oder Schule los 
geht, die Kinder solange wie nötig auf dem Weg 
begleiten. Und wenn die Kinder alleine gehen, ge-
nügend Zeit für den Weg einplanen. 

Egal ob alleine oder nicht: Die Kinder immer helle 
Kleidung mit leuchtenden Farben und reflektie-
renden Materialien tragen lassen. So werden sie 
von anderen Verkehrsteilnehmenden frühzeitig 
gesehen. 
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Schulweg mit den Kindern üb~~:. 

Den sichersten Weg wählen - üas ist nicht immer d o 
kürzeste. 

Kinder so lange wie nötig begleiten. 

Kinder sichtbar machen. 

Kinder gehen am besten zu Fuss oder je nach Dis-
tanz, Fähigkeiten und Verkehrsverhältnissen mit dem 

Und schliesslich: Am besten gehen Kinder zu Fuss oder je 
nach Distanz, Fähigkeiten und Verkehrsverhältnissen mit 
dem Velo zur Schule. Auf bfu.ch/erste-schritte und 
bfu.ch/kinder-auf-dem-veto stellt die BFU Übungspro-
gramme für eine sichere Verkehrsteilahme zu Fuss und 
mit dem Velo zur Verfügung. 

Alles zum Thema Schulweg gibts im Ratgeber auf 
bfu.ch/schulweg.
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